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Lasst euch bewegen

Viele Ehrungen bei der 
Verbandsgemeinde

Viele Ehrungen von Sportlern, 
die auf Kreis-, Landes- oder Bun-
desebene Erfolge hatten, sowie 
auch verdiente Kulturschaffen-
de ehrte Verbandsbürgermeis-
ter Werner Daum im Foyer der 
Westerwaldhalle. Zwölf Jugendli-
che waren vom TV Rennerod zu 
dieser Auszeichnung geladen. Am 
meisten Applaus erntete Janne 

Kaiser, fünf Jahre. Er hatte 2011 
als Sieger bei den Vierjährigen 
den Cross-Lauf in Eitelborn been-
det und wurde damit der jüngste 
Kreismeister, den der Turnverein 
je hatte. Stolz konnte Janne die 
Auszeichnung vom Bürgermeister 
entgegennehmen.  Geehrt wur-
den vom TV Rennerod: Celine 
Hilpisch, Selena Wehler, Jessica 
Müller, Tyra Stickel, Janne Kaiser, 
Johanna Lehnhardt und Svenja 
Fischer (von links)

Auf dem Foto fehlen: Sophia 
Hübner, Aileen Röttger, Katharina 
Uhr, Anna Wehler und Mira Wilke.



2 Homepage: www.tv-rennerod.de

Und wieder lockte die 
Nordsee

Im April 2012 war es endlich 
wieder soweit. Der TV Rennerod 
startete sein fünftägiges Trainings-
lager in Zandvoort aan Zee (NL). 
Früh morgens um 6 Uhr versam-
melten sich die 16 Jugendlichen 
und ihre 5 Betreuer am Bahnhof 
in Westerburg. Mit dem Zug ging 
es dann Richtung Niederlande. Im 
Centerpark von Zandvoort waren 
drei Häuser für die Athletinnen 
und Athleten gemietet. Unsere 
Übungsleiter hatten wieder viel-
seitige sportliche Aktivitäten im 

„Gepäck“. Neben dem täglichen 
Training am Strand, Schwimmen 
für das Deutsche Sportabzeichen, 
Bowling, Inlineskating und Bad-
minton stand vor allem das Wurf-
training im Vordergrund, um sich 
auf die beginnende Wettkampf-
saison vorzubereiten. Zu den 
Höhepunkten der Tour gehörten 
das Barfußlaufen am Strand, der 
Grillabend und ein Tagesausflug 
nach Amsterdam. Bei dem Besuch 
von „Madame Tussaud“ durfte ein 
Gruppenfoto mit Justin Biber und 
Lady Gaga natürlich nicht fehlen. 
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 „Saubere Landschaft“
Der TV Rennerod war  

mit dabei!

Der Stadtbürgermeister hatte 
für einige Freiwillige wieder alle 
Hände voll zu tun. Im Rahmen 
der Aktion „Saubere Landschaft“ 
wurde auch in diesem Jahr sä-

ckeweise Unrat aus den Gräben 
der Gemarkungen Rennerod und 
Emmerichenhain gelesen. Trotz 
regnerischen Wetters wurde emsig 
zur Tat geschritten.Bei einem klei-
nen Imbiss, zu dem Herr Heene 
eingeladen hatte, stärkten sich die 
freiwilligen Helfer im Anschluss. 
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Meisterschülerin als Ü-Leiterin

Jana Hussein, 16 Jahre und Toch-
ter von Imad, ist seit Januar immer 
montags von 16:00 bis 17:30 Uhr 
als Ü-Leiterin für eine Kindergrup-
pe der Karateabteilung eingesetzt. 
Sie ist seit ihrem 6. Lebensjahr bei 
ihrem Papa in die Lehre gegangen 
und hat eine beeindruckende Kar-
riere vorzuweisen. Mit acht Jahren 
legte sie schon die Prüfungen für 
den weißen und gelben Gürtel ab. 

Den grünen Gürtel erwarb sie mit 
neun Jahren und die zwei blauen 
Gürtel mit 11 und 12. Seit ihrem 
14. Lebensjahr besitzt Jana den 
braunen Gürtel und damit die 
Befähigung, eine eigene Gruppe 
zu leiten. Sie macht dies mit gro-
ßem Einfühlungsvermögen und 
viel Spaß an dieser Tätigkeit. Wir 
wünschen ihr Erfolg und Freude 
mit dieser agilen Gruppe.
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Die Bobbycar - Invasion
Intensives Training von Regeln 
und Verhalten war die Vorausset-
zung für die „Führerscheinprüfung“ 
der 38 Mädchen und Jungen von 
3-5 Jahren. Die Ü-Leiterinnen 
Silke German, Rita Görzen und 
Ines Schröder wurden von dem 
Ansturm der Bobycars mit ihren 
kleinen Besitzern fast überrannt. 
Aber alle Kinder waren dann mit 
großem Ernst bei der Sache und 

absolvierten mit viel Spaß die 
einzelnen Prüfungspunkte. Zum 
Schluss nahmen sie erwartungs-
voll ihren „Führerschein“ entge-
gen. Es war ein großer Erfolg für 
die Kleinen, und die Ü-Leiterinnen 
waren stolz auf ihre Schützlinge. 
Im kommenden Jahr soll diese Ak-
tion wiederholt werden. Dann sind 
alle noch  besser auf den Ansturm 
vorbereitet.
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Nach perfekter Planung von Gerd 
Schilling startete mal wieder ein 
mit Herzsportlern voll besetzter 
Bus im Mai zu einer 1-Tages-
Fahrt in die Domstadt Trier. 
Auf halber Strecke wurden die 
Fahrgäste vom Busfahrer Hans-
Werner mit Fleischwurst, frischen 
Brötchen und Kaffee zu einer 
kleinen Pause eingeladen. Mit 
der Reiseleiterin Frau Katharina 
Porten erkundigte die Gruppe die 
Porta Nigra, den Trierer Dom und 
die Kaiserliche Palastaula oder 

Konstantinbasilika. Wasserbillig in 
Luxemburg, die nächste Station 
auf der Weiterfahrt, lockte dann mit 
einem günstigen Einkauf, gutem 
Kaffee oder einem erfrischenden 
Getränk. Nach dem Abendbrot  in 
Kruft schwangen sogar einige das 
Tanzbein. Gegen 22:00 Uhr waren 
alle Herzsportler und Gäste wieder 
in Rennerod. Begeistert von dem 
Organisationstalent von Gerd 
Schilling freuen sich alle schon auf 
die nächsten Unternehmungen. 
Danke für diesen tollen Tag!

Auf großer Fahrt in Trier
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Beim diesjährigen Volkslauf hatten 
sich wieder über 250 Läuferinnen 
und Läufer in der Alsberg-Kaser-
ne in Rennerod eingefunden. Bei 
strahlend blauem Himmel, hohen 
Temperaturen und einer kräftigen 
Brise Westerwälder Wind waren 
die Bedingungen schön aber nicht 
ganz einfach. Eine besondere 
Freude bereitete wieder einmal 
das starke Starterfeld der Bam-
binis, die ihre Laufstrecke durch 
das Kasernengelände meisterten. 
Vom Turnverein waren viele Helfer 
im Einsatz aber auch eine Menge 

Volkslauf 2012 -  ein Großereignis in Rennerod

Kinder und Jugendliche waren von 
den Ü-Leitern gemeldet worden. 
Einige errangen vordere Plätze 
und durften auf dem Treppchen 
ganz oben stehen. Eine große Ab-
teilung der Nordic-Walking Gruppe 
beteiligte sich auch in diesem Jahr. 
Anne Steinbach war mit vielen 
Bambinis angetreten. Der Jüngste 
in der Gruppe war ein Jahr und 11 
Monate. Er erhielt eine besondere 
Auszeichnung vom Kommandan-
ten der Alsberg Kaserne.
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Datum:

Die Erstellung dieses Infoblattes wird von den werbenden Firmen finan-
ziell unterstützt. Wir bedanken uns herzlich.
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